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Presseinformation: Tagung 
5.11.2022, 10:00 bis 21:00 Uhr 
Zitadelle – ZAK Zentrum für aktuelle 
Kunst, Spandau 
 

Schöpfen ohne Erschöpfung 
Nachhaltigkeit im Kunst- und Kulturbetrieb  
 
Mehr Zeit, Lokalität, Präsenz, Tiefe, Qualität, zufriedene Mitarbeiter*innen, 
tiefgründige Erzählungen, analoges Arbeiten Weniger Veranstaltungen, Müll, 
Transport, Reisen, Beiträge, Zoom, Heizen, Überstunden, Licht, Drucke 
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Die Diskussion über den Umgang mit begrenzten oder schwindenden Ressourcen gehört 
heute zu den brisantesten Themen vor dem Hintergrund der Auswirkungen der Klimakrise 
und des Krieges in der Ukraine. Um den herausfordernden Entwicklungen langfristig 
begegnen zu können, bietet sich nachhaltiges und ressourcenschonendes Handeln als 
Lösungsansatz an. Der Arbeitskreis Kommunale Galerien Berlin hat sich zusammengetan, 
um dem Thema und der Fragestellung der nachhaltigen kuratorischen und künstlerischen 
Praxen konkret nachzugehen und in diesem Zusammenhang eine Möglichkeit der 
Vernetzung unter lokalen Akteur*innen aus verschiedenen Kultureinrichtungen anzubieten.  
 
Die Tagung beleuchtet relevante Handlungsoptionen für die Ausstellungspraxis und für das 
Kuratieren aus verschiedenen Perspektiven der geladenen Künstler*innen, Kurator*innen 
und Wissenschaftler*innen und mithilfe interdisziplinärer Ansätze. Mehrere Vorträge, 
Workshops und ein Gespräch zeigen unterschiedliche Dimensionen des Themas 
Nachhaltigkeit auf und gehen folgenden zentralen Fragen nach: Wie können Kunst- und 
Kulturarbeiter*innen – insbesondere im kommunalen Bereich – ihre Arbeit 
nachhaltigkeitsbewusst gestalten? Wie kann der CO2-Abdruck verringert werden? Was 
beeinflusst die Humanökologie (Arbeitskultur, soziale und kulturelle Relationen der 
Institutionen) positiv? Wie passen wir unsere Institutionen, Praxis und Arbeitskultur an 
neue nachhaltige Bedingungen an? 
Im Mittelpunkt stehen praktische kuratorische und technische Strategien, um noch vor 
dem Winter eine nachhaltige Ausstellungsgestaltung und eine Reduzierung der 
Ressourcen im Betrieb zu diskutieren und zu ermöglichen. 

 
Die Teilnahme an der Tagung ist kostenfrei.  
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Die Anmeldung erfolgt per E-Mail bis 31.10.2022 unter: mail@kgberlin.net 
Bitte geben Sie an, ob Sie an dem Workshop des Kollektivs hooops  
(14:15–15:00 Uhr, siehe Programm) teilnehmen möchten. 
 
Eine Veranstaltung des Arbeitskreises Kommunale Galerien Berlin 
Mehr Informationen gibt es unter https://kgberlin.net/kgb-home 

 
Mit freundlicher Unterstützung der Senatsverwaltung für Kultur und Europa, 
Ausstellungsfonds Kommunale Galerien 
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Presseinformation: Tagung 
5.11.2022, 10:00 bis 21:00 Uhr 
Zitadelle – ZAK Zentrum für aktuelle 
Kunst, Spandau 
 
 
 

Programm 
 
10:15 Uhr  Registrierung 

 
10:45 Uhr  Begrüßung: Stéphane Bauer und Karin Scheel 

     Einführung: Linnéa Meiners und Solvej Helweg Ovesen 
 

11:00–11:45 Uhr Vortrag von Selina Kahle: Kultur und Nachhaltigkeit – 
Kommunale Galerien auf dem Weg 

 
12:00–13:30 Uhr Workshop von Corinna Vosse: Nachhaltigkeit im Kulturbetrieb 

fängt mit einer Haltung an  
 

13:30–14:15 Uhr   Mittagspause mit Catering 
 

14:15–15:00 Uhr   Workshop mit dem Kollektiv hooops (Astarte Posch und Elisa  
     Piper): The Politics of Mittagsschlaf – Gemeinsam Ausruhen 

 
15:15–16:15 Uhr   Vortrag von Hannah Beck-Mannagetta und Lena Fließbach:  

     Zero Waste – Ideen für einen nachhaltigen Ausstellungsbetrieb 
 

16:30–17:00 Uhr  Vortrag von Solvej Helweg Ovesen: Deep Curating – Mehr Zeit, 
Lokalität, Präsenz, Tiefe, Qualität, zufriedene Mitarbeiter*innen, 
tiefgründige Erzählungen, analoges Arbeiten 

 
17:15–18:00 Uhr  Gespräch zwischen dem Künstler*innenkollektiv Yours truly,  

LoL (vertreten durch Rahel grote Lambers und Julia Lübbecke), 
Vincent Schier und Linnéa Meiners:  What a way to make a 
living – Zu emotionaler Nachhaltigkeit und deren 
Voraussetzungen 

 
Ab 18:00 Uhr   Ausklang mit DJ, Bar und Snacks 

 
 

Moderation: Lena Johanna Reisner 
 
 
 

Tagungskonzept 
Linnéa Meiners und Solvej Helweg Ovesen 

 
Tagungsort  
Zitadelle – ZAK Zentrum für Aktuelle Kunst, Am Juliusturm 64, 13599 Berlin-Spandau 
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Presseinformation: Tagung 
5.11.2022, 10:00 bis 21:00 Uhr 
Zitadelle – ZAK Zentrum für aktuelle 
Kunst, Spandau 
 
 

 
 

Zugänglichkeit 
Die Tagungsräume sind in der Alten Kaserne im zweiten Obergeschoss. Dorthin führt ein 
Schotter- und Pflastersteinweg. Ein Fahrstuhl ist vorhanden. Es gibt barrierearme Toiletten. 
Bei weiteren Fragen bezüglich der Zugänglichkeit wenden Sie sich gerne an 
mail@kgberlin.net. 
 
Anfahrt 
Öffentliche Verkehrsmittel 
Bus X33, Station „Zitadelle“ 
U-Bahn-Linie U7, Station „Zitadelle“ (barrierefrei) 
S-Bahn-Linie S3 und S9, Station „Spandau“ 
Fern- und Regionalbahn, Bahnhof Berlin-Spandau 

 
Private Verkehrsmittel 
Im Umfeld sind PKW-Parkplätze vorhanden. 
Behindertenparkplätze befinden sich im Zitadellenweg (Rückseite des Autohauses). 
Die Zitadelle befindet sich außerhalb der Berliner Umweltzone. 
Kostenfreie Busparkplätze befinden sich im Zitadellenweg. 
Fahrradabstellmöglichkeiten (keine Fahrradboxen) sind an der Zitadelle vorhanden. 

 

 

 

Veranstalter 
Arbeitskreis Kommunale Galerien Berlin  
c/o Kulturnetzwerk Neukölln e. V. 
Karl-Marx-Str. 131 | 12043 Berlin 

 
Projektteam  
Theres Laux, Linnéa Meiners, Solvej Helweg Ovesen, Natalia Raaben  

 


